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Liebe Gemeinde,  

Sommer, das heißt für die 
meisten: Ausspannen, Ferien 
und Urlaub. Macht die Kirche 
auch Urlaub? Beim ersten 
Blick in den Kirchenjahreska-
lender könnte man das mei-
nen, denn mit dem Sonntag 
Trinitatis beginnt die soge-
nannte „festlose Zeit“ im 
Kirchenjahr. Die Sonntage 
sind nur mit einer Nummer 
versehen: vom 1. Sonntag 
nach Trinitatis beginnend bis 
zum Ende des Kirchenjahres 
am Ewigkeitssonntag.  

Aber der Schein trügt. In diesen Zeitraum fallen viele Feste, die im Gottes-
dienst begangen werden:  
Schulanfang, Erntedank, Kirchweih bis zu den Festen am Ende des Kirchenjah-
res – Buß- und Bettag, Martinstag, Reformationstag und Ewigkeitssonntag. 
Außerdem hat jeder der bis zu 24 Sonntage nach Trinitatis ein eigenes The-
ma. In den Gottesdiensten dieser Sonntage werden viele einzelne Themen des 
Glaubens entfaltet und mit unserem Leben in Beziehung gesetzt – auf der 
Grundlage der vorgesehenen Bibelstellen für die Lesungen des jeweiligen 
Sonntags. Die Sonntage haben zwar keine Namen wie in anderen Zeiten des 
Kirchenjahres, aber die Themenpalette ist trotzdem bunt.  
Es geht um Nächstenliebe, Versöhnung, Vergebung, Nachfolge, Taufe, 
Abendmahl, das Miteinander in der Gemeinde oder in der Partnerschaft, den 
Gebrauch unserer Fähigkeiten, den Umgang mit materiellen Gütern, das Ver-
hältnis zum Judentum, um Ermutigung oder ethische Fragen. Über zwanzig 
verschiedene Themen werden bedacht und gefeiert. Denn jeder Sonntag ist 
ein Fest. Wir feiern das Evangelium, die frohe Botschaft in ihren vielen Far-
ben. Noch vielfältiger wird das Bild und Fest unseres Glaubens, wenn sich 
viele in unsere Gottesdienste einbringen – mit ihrer Anwesenheit, ihren Ge-
danken und Ideen. Wir haben jeden Sonntag einen Grund zum Feiern! 

Eine anregende und erholsame Sommer- und Urlaubszeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Burkhard Nitzsche 

 

 



Jugendseite 

Tanzabend in der JG mit Profi-Anleitung 
 

“Es ist an der Zeit“: TEN SING Premiere am 3. und 4. Juni 
Es ist wieder an der Zeit, TEN SING Pirna lädt ein zur großen Bühnenshow 
vorm Sommer, dieses Mal in der Hospitalkirche in Pirna! Ein Jahr lang wurde 
fleißig geprobt mit Chor, Tanz, Theater, Band und Artistik und so wartet wie-
der ein bunter Abend auf viele – vielleicht sogar tanzfreudige? – Gäste! Der 
Eintritt ist frei, Einlass ist ab 19.30 Uhr und los geht’s jeweils 20 Uhr. Herzlich 
willkommen! 
 

Kleine JG – Rüstzeit zum Ende des Sommers 

Vom 31. Juli bis 4. August wollen wir gemeinsam mit der JG Graupa – Lie-
bethal den Sommer ausklingen lassen in der urigen Mühle von Fam. Groß bei 
Bautzen. Wir werden mit dem Fahrrad fahren und das Leben fernab der Zivili-
sation genießen ☺. Nähere Infos dann über Flyer in der JG. 
 

Termine 
01. Juni Schnuppertreffen Konfi-Teamer, 16 Uhr, OASE 
03./04. Juni Premiere TEN SING Pirna, jeweils 20.00 Uhr in der 

Hospitalkirche, Siegfried-Rädel-Str. 11 
18. Juni Vorbereitung Jugendfest, 10 – 13 Uhr, Schloßstr. 1 
18. Juni Sing&Pray in der OASE, ab 15.30 Uhr 
31. Juli – 04. August JG – Rüstzeit mit Graupa-Liebethal bei Bautzen 
11. August Erstes Mal JG nach den Ferien 



Gottesdienste von Kindern 

Gottesdienste für Kinder 
 
Zu drei besonders familiengeeigneten Gottesdiensten möchten wir Sie sehr 
herzlich einladen. 
 

Den Anfang machen die Kleinsten in unserer 
Gemeinde. Am Freitag, 10. Juni um 17.30 Uhr 
feiern wir einen 
                       Minigottesdienst  

für Kinder ab ca. 2 Jahren und ihre Familien: 

…wie ein Vogel im Nest… 

Die Puppe Lucy wird auch wieder dabei sein und 
freut sich schon auf viele Kinder.  
 

Am 12. Juni um 10.30 Uhr in der Kirche Graupa feiern wir einen  

        Familiengottesdienst mit Tauferinnerung.  
Alles hat seine Zeit  

Die Christenlehrekinder bereiten diesen Gottesdienst vor 
und versprechen  viel Bewegung, moderne Lieder  und 
einige Überraschungen. 
Alle Kinder, die in den Monaten April, Mai oder Juni ge-
tauft wurden sind herzlich eingeladen zu einer Erinne-
rung an ihre Taufe. Bitte bringt Eure Taufkerze mit, so-
fern Ihr eine habt. 
 
Der dritte Gottesdienst richtet sich an die Kinder, für die 
der 6. August ein ganz besonderer Tag ist: die Einschulung. 

Liebe Schulanfänger, 
am 06.08. um 17 Uhr laden wir euch und eure Familien und 
Gäste ganz herzlich ein zu einer fröhlichen  

Kinderandacht: 

„Was aus mir wohl mal werden wird…“ 
An eurem ersten Schultag möchten wir euch gute Wünsche 
und Gottes Segen auf den Weg mitgeben. Wegen weiterer 
Informationen wenden Sie sich bitte an Heike Meisel. 
 
Ich wünsche allen Kindern und ihren Familien einen schönen 
Sommer mit vielen tollen Erlebnissen,  

     Eure / Ihre Heike Meisel 
 



 
                                     

 
           
 

             

Gottesdienst  Dienstag, 10.30 Uhr 

21.06./ 19.07. 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Abendmahlsgottes-

dienst 

Dienstag, 10.30 Uhr 

07.06./ 05.07./ 02.08. 

Diakonisches 
Altenzentrum 

Stunde der Gemeinde Dienstag, 10.30 Uhr 

14.06./ 28.06./ 26.07/ 23.08. 

 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Bibelstunde Donnerstag, 16.30 Uhr 

16.06./ 30.06./ 14.07./ 28.07. 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Seniorenkreis Graupa  

 

Montag,  14.00 Uhr 

06.06./ 01.08. 

Pfarrhaus 

Graupa 

Frauendienst Liebethal 

   (offen auch für Männer) 

Dienstag, 14.00 Uhr 

07.06./ 02.08. 

Jugendgäste-
haus 

Liebethaler  

GrundGedanken 

Dienstag, 19.30 Uhr 

07.06./ 05.07. 

Kirche Liebethal, 
Hintereingang, 
Raum über der 
Sakristei 

Junge Gemeinde Donnerstag, 18.30 Uhr Pfarrhaus 

Konfirmanden Klasse 7 

                Klasse 7 + 8 

15.6. Abschluss 

Mittwoch, 10.08. / 17.08. / 31.08. 
17.00 Uhr 

Sonnenstein 

Pfarrhaus 
Graupa 

Christenlehre 

Klasse 1 bis 3 

Klasse 4 bis 6 

 

Dienstag, 15 bis 16 Uhr 

Dienstag, 16 bis 17 Uhr 

 

Pfarrhaus 

Pfarrhaus 

Christenlehre 

Klasse 1 bis 6 

 

Donnerstag, 16.30 – 18 Uhr 
14-tägig:  
 

Kindergarten 
Liebethal 

Posaunenchor Dienstag 19.30 Uhr 

Freitag   17.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Offener Frauentreff Mittwoch, 9 – 11 Uhr 

15.6. Abschluss vor den Ferien 

Pfarrhaus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindeleben 



 
 

 

 

                                       

 
 
 
 

 

05.06. 
2. Sonntag 

nach Trinitatis 

 
 
 

 12.00 Uhr Abschlussgottesdienst 

zum Deutschen Evangelischen Posaunentag 

                          im DDV-Stadion in Dresden 
 

 
 
 
 
 

12.06. 
Sonntag 

 
 

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Graupa 
mit Taufgedächtnis (April – Juni) 

Prädikantin Heike Meisel mit Christenlehrekindern 
Kollekte: Kirchliche  Frauen-, Familien-, und Müttergenesungsarbeit 

 
 

 
 
 

19.06. 
Sonntag 

 

 
 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Stadtfest 
auf dem Marktplatz Pirna 
Kollekte: Malteser Hospizarbeit 

  

 
 

24.06. 
Freitag 

Johannistag 

 
 

19.00 Uhr Andacht mit Posaunenchor Graupa 
auf dem Friedhof in Liebethal 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte:  eigene Gemeinde 

  
 

+ 
 

 

26.06. 
Sonntag 

 

 
 

    10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa 
                         Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte:  Missionarische Öffentlichkeitsarbeit- 

 Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus- Reformationsjubiläum 2017 

 

 

 

03.07. 
Sonntag 

 

 
 
 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Superintendentin Uta Krusche-Räder 
Kollekte:  eigene Gemeinde 

 
 
 
 

10.07. 
Sonntag 

 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Kollekte: Aus- und Fortbildung  

von Haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst 

 
 

 
 

17.07. 
Sonntag 

 

 
 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Liebethal 
Pfarrer i.R. Uwe Kirsch 

Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

24.07. 
Sonntag 

 

 
 

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa 
                         Pfarrer Cornelius Epperlein 

Kollekte: eigene Gemeinde 

Unsere Gottesdienste 



  
 

 Fahrdienst zum Gottesdienst:  Matthias Piel  Tel.: 03501-460669 

 

Abendmahl mit Kindern 

Der Informationsabend zum Abendmahl mit Kindern am 16. März, der den 
Prozess der Willensbildung zu diesem Thema in Gang setzen sollte, ist nur von 
einem Elternteil und zwei Kirchvorstehern wahrgenommen worden.  
Auch per Brief oder E-Mail gab es keine Reaktion von den 45 Familien mit 
Kindern in dieser Altersgruppe, die wir namentlich eingeladen hatten.  
Die ausgebliebene Reaktion auf dieses Angebot können wir nur so verstehen, 
dass das Abendmahl mit Kindern zurzeit kein Thema für die Eltern in unserer 
Gemeinde ist und sie mit der bestehenden Praxis zufrieden sind. Danach er-
folgt die Abendmahlszulassung mit der Konfirmation. Kinder, die noch nicht 
konfirmiert sind, können mit ihren Eltern in den Abendmahlskreis kommen 
und werden gesegnet. Es ist sicherlich angezeigt, dieses Thema zu späterer 
Zeit neu aufzugreifen. 

Heike Meisel, Pfarrer Burkhard Nitzsche 

 

 

Konzert zum Stadtfest 
Freitag, 17.06.2016, 19.00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna 

G. Fr. Händel:  Concerto grosso g-Moll op. 6, Nr. 6  
Dettinger Te Deum  

Su Yeon Hilbert – Alt, Dan Martin – Tenor, Matthias Weichert - Bass  
Kantorei Marien, Sinfonietta Dresden, Leitung: KMD Thomas Meyer 

 
Gospel and more 

Samstag, 18.06.2016, 15.30 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna 
Gospelmass von Robert Ray, Spirituals  

Jena Jubilee Singers der Friedrich-Schiller-Universität Jena  
Leitung: Norbert Kleekamp 

  

 
 
 

31.07. 
Sonntag 

 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal  
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeits- 
gemeinschaften und Werke 

 

 

06.08. 
Samstag 

 

 
 

17.00 Uhr Schulanfängerandacht in Graupa 
Prädikantin Heike Meisel, Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte:  eigene Gemeinde 
 

 

 

07.08. 
Sonntag 

 

 
 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Cornelius Epperlein 

Kollekte: Evangelische Schulen 
 



 

             PIRNAER ABENDMUSIKEN 2016 
               Stadtkirche St. Marien Pirna 
Jeden Donnerstag vom 30.06. Uhr bis 25.08.2016 - 19.30 Uhr 

 
 

Sonderkonzert zum Liebethaler GrundTon  

am 17.Juni 2016 um 20 Uhr 

 
arabianjazz – Eine musikalische Begegnung 

Thabet Azzawi (Oud, Percussion); Tom Götze (Bass); 
Stephan Bormann (Gitarre), Dresden 

 
Eine musikalische Begegnung der arabischen in der westlichen Kultur. 
Auf dieses spannende Experiment haben sich Tom Götze und Stephan Bor-
mann, zwei Dresdner Musiker, eingelassen. Sie treffen in der Freiheit des Jazz 
auf den syrischen Flüchtling und Musiker Thabet Azzawi. 
Tom Götze und Stephan Bormann sind zwei Weggefährten, die sich seit vielen 
Jahren kennen und deren Wege sich immer wieder musikalisch kreuzen. Im 
vergangenen Herbst waren Sie bereits beim Liebethaler GrundTon zu erleben. 
Sie spielen mit großer Intensität, Leidenschaft und Dynamik, sodass wunder-
bare eigenständige Klangwelten entstehen. Die Beschäftigung mit der Kultur 
der Flüchtlinge hat ihr Interesse an dem charakteristischen Oud-Klang, der 
arabischen Kurzhalslaute, geweckt und eine Faszination am orientalischen 
Sound ausgelöst. 
So entstand die Idee einer ersten Begegnung auf kultureller Ebene und sie 
nahmen Kontakt zu Thabet Azzawi auf. 
Thabet ist im vergangenen Herbst als Flüchtling nach Deutschland gekommen, 
vom Krieg in seiner Heimat Syrien vertrieben. Durch großes Glück, konnte er 
auch sein „Baby“, wie er die arabische Kurzhalslaute nennt, mit nach 
Deutschland bringen. Er hat schon mit neun Jahren angefangen, auf der Oud, 
Musik zu machen. Sein älterer Bruder spielte das gitarrenartige Instrument, 
als Thabet erst einige Monate alt war. Die Musik wurde ihm in die Wiege 
gelegt. Vielleicht ist das ein Grund, weshalb er auch heute, mit 25 Jahren, das 
Instrument noch immer spielt und liebt. 

  



 

Eine neue Internetseite 
 
 

 

 
 

Unsere Kirchgemeinde hat seit dem 1. Juni 2016 eine erweiterte Internetseite  
in einem neuen Erscheinungsbild. Mit einer übersichtlichen Menüleiste finden 
Sie sich nun schneller zurecht,  … zu Neuigkeiten, Bilder und Terminen unse-
rer Gemeindegruppen. Einfach hineinschauen! An verschiedenen Stellen wird 
diese Internetseite in Zukunft noch wachsen und weitere nützliche Informati-
onen für Gemeindeglieder und Gäste bereitstellen. Wir freuen uns über Ihre 
Anregungen, Kritiken und Beiträge.                                             Anett Groß 
 
 
Der Kirchenvorstand informiert 

Der Kirchenvorstand hat sich in den Monaten März, April und Mai mit vielen 
wichtigen Themen im Leben unserer Gemeinde beschäftigt. Über Beratungs-
themen, die vertraulichen Charakter haben oder in anderer Weise dem Daten-
schutz unterliegen, kann an dieser Stelle nicht berichtet werden. Maßgebliches 
Thema der letzten Monate war die Arbeit mit Kindern in unserer Gemeinde. So 
hat der Kirchenvorstand die Erfahrungen aus dem ersten Jahr des neuen Kon-
firmandenkonzepts ausgewertet und mit Herrn Tobias Klotzsche ein Gespräch 
über sein Praktikum in unserer Gemeinde geführt. Die Frage des Abendmahls 
mit Kindern ist mehrfach gründlich bedacht worden. 
Erfreulich ist der Haushaltsüberschuss der Kirchgemeinde für das Jahr 2015 in 
Höhe von 15.651,02 €.  
Im Pfarrhaus Liebethal werden in den nächsten Wochen Instandsetzungsar-
beiten in einem Umfang von 11.355,21 € ausgeführt. 

Pfarrer Burkhard Nitzsche. 
 
 



Fürbitten  
 
 
 

in unserem Gebet denken wir an  

Gemeindeglieder, die im April und Mai  
einen besonderen Geburtstag feierten  
 

97 Jahre Frau Lucie Heß im Diak. Altenzentrum 
95 Jahre Frau Irma Schindler in Jessen 
94 Jahre Frau Elfriede Weinhold und Frau Erna Wehner in Graupa 
93 Jahre Frau Hildegard Michel im Diak. Altenzentrum  
92 Jahre  Herr Helmut Häntzschel in Graupa 
91 Jahre Frau Lilly Pawassar im Diak. Altenzentrum 
85 Jahre Frau Elvira Näther im Diak. Altenzentrum 
80 Jahre Frau Dr. Barbara Dathe und Herr Dieter Friedrich in Graupa 

Frau Christa Eppstädt im Diak. Altenzentrum 
75 Jahre Herr Wolfgang Bartsch und Herr Benno Rosendahl in Graupa,  
  Herr Dr. Hartmut Joswig in Jessen 

Herr Dr. Bernd Zieger in Bonnewitz 
 

Gott aber kann machen,  
dass alle Gnade unter euch reichlich sei, 
damit ihr in allen Dingen allezeit volle Genüge habt 
und noch reich seid zu jedem guten Werk. 

 2. Korinther 9, 8 
 

 

 

getauft wurden 
 

Paul Friedemann Albrecht Vieweg, 2 Jahre und 
Emma Charlotte Vieweg, 6 Jahre aus Graupa 
Wanda Erber, 6 Monate aus Dresden 
 

Gott wird seinen Engeln Befehl geben, dich zu beschützen 
Sie sollen dich auf Händen tragen.          Lukas 4, 10 und 11a 
 
 
 
 

getraut wurden  

 
André und Maria Stöhr, geb. Brüggemann aus Dresden 
Martin und Julia Riebisch, geb. Saar aus Dresden 
Dr. Michael und Annegret Erber, geb. Jachmann aus Dresden 
 
 
 

Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit. 

 2. Timotheus 1, 7 
 
 



wir denken an die verstorbenen Gemeindeglieder 
 
 

Karl Gottlieb, Jessen    79 Jahre 
Monika Erdtmann, geb. Papenfuß, Graupa 89 Jahre 
Margot George, geb. Löchel, Graupa  90 Jahre 
Eckhard Kühnel Graupa    62 Jahre 
Lisa Schier, geb. Heim, Diak. Altenzentrum 97 Jahre 
Johannes Möller, Jessen   77 Jahre 
 
 
 

Im Alter von 93 Jahren verstarb Herr Dr. Gerhard Hentschel in Graupa.  
14 Jahre war er der „Glöckner von Graupa“ und stieg täglich 60 Stufen zur 
Turmuhr der Kirche Graupa hinauf, um sie pünktlich in Gang zu halten und 
damit auch unsere Glocken zum Klingen zu bringen. Das tat er bis zum Tag 
der Erneuerung des Uhrwerkes im Jahr 2004. Die Zeit mit ihm als freundlich 
kritischem Kirchturmhüter ist uns in guter Erinnerung.  
 

Denn ein Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut 
bei all seinen Mühen, das ist eine Gabe Gottes.  Prediger 3,13 
 
 
 

Konfirmation am Sonntag Trinitatis in Graupa 
 
 
 

 
 

Am 22. Mai 2016, wurden in Graupa 
konfirmiert:  
Josephine Dunker, Elisabeth Weninger, 
Leonie Schubert, Robert Gehre und 
Christoph Bähr (v.l.n.r). Tillmann 
Wagner wurde in Pirna konfirmiert. Wir 
wünschen den Jugendlichen Gottes 
Segen und seinen guten Geist für ihren 
Weg als Christen. 
 

Herzlichen Dank an 
Theo, Ruth, Anna, 
Clara,  Konstantin, 
Chiara, Julia und vor 
allem Simon, der die 
Graupa-Liebethaler 
JG-Band zu diesem 
gelungenen Auftritt 
geführt hat. Ihr 
ward einfach Spitze! 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Pfarramt der Ev.- Luth. Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna OT Graupa 
 

 

Telefon: 03501 54 82 42 
Fax:       03501 54 67 64 

 

Sprechzeit der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung im Pfarrhaus Graupa: 

jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
Ansprechpartner: Magret Gärtner und Falk Schönberg 

kg.graupa_liebethal@evlks.de  

www.kirche-graupa.de oder www.kirche-liebethal.de 
 

 

 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
(Urlaub vom 3.7.-22.7.2016) 

 
 

Gemeindepädagogin Heike Meisel 
 
 

Gemeindepädagogin Kerstin Schubert (JG): 
 
 
 

Falk Schönberg, KV-Vorsitzender 

 

03501/ 54 67 65    
burkhard.nitzsche@evlks.de  
 
 

0351/4417782  
  heike.meisel@evlks.de 

 

03501/7795189 
kerstinschu@googlemail.com 
 
 

03501/ 54 85 70 
falk.schoenberg@t-online.de 

 

 

Bankverbindung der Kirchgemeinde: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
Verwendungszweck:   GR  
(bitte unbedingt angeben) 
 

 

BIC      GENODED1DKD 

IBAN    DE33 3506 0190 1617 2090 19 
  

Superintendentur Pirna Krankenhausseelsorge 
 

Kirchplatz 13, 01796 Pirna 

Tel.: 03501/461 24 21 

Fax:            461 24 25 

Email:   suptur.pirna@evlks.de 
 

 

im Krankenhaus Tel.: 1899 

von außerhalb: Tel. 03501/7118 1899 

Pfarrerin i. R. Monika Schlegelmilch und 

Pfarrer i. R. Burckhard Schulze 

Telefonseelsorge Diakonisches Werk 
 

evangelisch: Tel. 0800 1110111 

katholisch:   Tel. 0800 1110222 

 

Geschäftsstelle: Tel. 03501/5601-0 

Altenzentrum Graupa: Tel. 03501/5430 

Ehe-, Familien- & Lebensberatung, 

Erziehungs- & Schwangerschafts-
konfliktberatung: Tel.03501/470030 

Suchtberatungsstelle: Tel. 03501/528646 

 

Seelsorgetelefon Pirna 

In dringenden Anliegen erreichen Sie 
einen Pirnaer Pfarrer oder die Superin-
tendentin unter Tel. 0170/6500294 
 

Redaktion: Magret Gärtner, Anett und Armin Groß, Uta Haasemann, Heike Meisel, Burkhard Nitzsche, 
Kerstin Schubert, Gestaltung: Katrin Schnabel;  
Fotos: Der Gemeindebrief, pfarrbriefservice.de, Frank Creutz oder privat 
Druck: Saxoprint DD; Auflage: 1000 Exemplare; Redaktionsschluss 23.05.2016 
 

 

Gott spricht: 
Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet. 

Jesaja 66,13  - Jahreslosung 2016 
 


